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Eingang des Teilnahmeantrags: Bewerber-Nr.: 

Hinweise für Bewerber:innen 

Teilnahmeantrag bitte vollständig ausfüllen bzw. Zutreffendes ankreuzen. 

Bewerber:innengemeinschaften füllen einen gemeinsamen Teilnahmeantrag aus. 

Der Teilnahmeantrag ist rechtsverbindlich zu unterschreiben und eingescannt an die 

Kontaktadresse vergabe@c4c-berlin.de zu senden. Angaben im Antrag sowie das Ankreuzen der 

vorgesehenen Felder sind rechtsverbindliche Erklärungen der Bewerber:innengemeinschaften. 

Zutreffende Anlagen sind dem Teilnahmeantrag vollständig ausgefüllt anzufügen. 

Zur angemessenen Beteiligung von kleineren Büroorganisationen und Berufsanfänger:innen am Verfahren wird 

insbesondere auf die Möglichkeit der Beteiligung von Bewerber:innengemeinschaften hingewiesen.  

Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge:  13.September 2024 
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1 Allgemeine Informationen zum/r Bewerber:in  
bzw. zur Bewerber:innengemeinschaft 

Ich bewerbe mich/wir bewerben uns hiermit um die Teilnahme am vorbezeichneten 

Wettbewerbsverfahren.  

Name Bewerber:in  

bzw. Bewerber:innengemeinschaft 
 

Straße und Hausnummer 
 

Postleitzahl und Ort 
 

Land 
 

Telefon 
 

E-Mail 
 

Rechtsform des/der Unternehmen/s  
 

Bevollmächtigte:r Vertreter:in  

(bei Bewerber:innengemeinschaft sowie juristischen Personen)  

 

1.1 Bewerber:innengemeinschaft (falls zutreffend) 

 Wir bieten als Bewerber:innengemeinschaft an. 

 Eine von allen Mitgliedern der Bewerber:innengemeinschaft unterschriebene Erklärung 

(Anlage 1) mit Benennung der/des bevollmächtigten Vertreterin/Vertreters liegt den 

Bewerbungsunterlagen bei. 

Hinweis: Bei Bewerber:innengemeinschaften sind die Angaben zu 1.2, 1.3, 3.1 bis 3.3 auf die 

Bewerber:innengemeinschaft bezogen anzugeben. 
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1.2 Angabe zur Eignungsleihe (falls zutreffend) 

 Ich/wir nehmen Kapazitäten anderer Unternehmen für die Eignungsprüfung in Anspruch. 

 

Name des Unternehmen I:  

Name des Unternehmen II:  

Name des Unternehmen III:  

 

Im Falle, dass sich der/die Bewerber:in/die Bewerber:innengemeinschaft hinsichtlich seiner/ihrer Eignung 

auf die Ressourcen von Drittunternehmen (Unterauftragnehmer / Nachunternehmer) bezieht, ist mit dem 

Teilnahmeantrag eine Erklärung der Drittunternehmen einzureichen, wonach diese dem/der 

Bewerber:in/der Bewerber:innengemeinschaft im Auftragsfalle die betreffenden Ressourcen zur 

Verfügung stellen. 

 Erklärung(en) (Anlage 2) des/der benannten Unternehmen(s) liegt/liegen den 

Bewerbungsunterlagen bei. 

 

1.3 Wirtschaftliche Verknüpfung  

Ich bin/wir sind wirtschaftlich mit anderen Unternehmen verknüpft. 

  ja  nein   

Falls ja: 

Name des Unternehmen 1:  

Name des Unternehmen 2:  

Name des Unternehmen 3:  

 

Falls ja: Die Erläuterung meiner/unserer Verknüpfung ist als formlose Anlage 3 beigefügt. 

  ja  nein   
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2 Anlagenverzeichnis  

Folgende Erklärungen sind diesem Teilnahmeantrag als Anlage beigefügt (Zutreffendes bitte ankreuzen): 

  01 Erklärung Bewerber:innengemeinschaft (falls zutreffend) 

  02 Verpflichtungserklärung zur Eignungsleihe (falls zutreffend)   

  03 Eigenerklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen (falls zutreffend)  

 

Hinweis 1: Bei Bewerber:innengemeinschaften sind die Erklärungen zu 02. von jedem Mitglied der 

Bewerber:innengemeinschaft abzugeben und rechtsverbindlich zu unterschreiben. Das Formular 01 am 

Ende des Teilnahmeantrags ist bei Bedarf zu vervielfältigen.   

Hinweis 2: Bei Einbindung eines/r Unterauftragnehmers/in zur Eignungsleihe sind die Erklärungen zu 02. 

von jedem/r Drittunternehmen/rin (Unterauftragnehmer:in/Nachunternehmer:in) abzugeben und 

rechtsverbindlich zu unterschreiben. Das Formular 03 am Ende des Teilnahmeantrags ist bei Bedarf zu 

vervielfältigen.  
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3 Befähigung zur Berufsausübung 

3.1 Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 124 GWB 

 Ich/wir versichern, dass keiner der Ausschlussgründe gem. § 123 GWB zutrifft. 

 Ich/wir erklären, dass folgender Ausschlussgrund zutrifft: 

 

  Es wurden Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. § 125 GWB getroffen. Eine Beschreibung 

meiner/unserer Maßnahmen zur Selbstreinigung sind sind der Bewerbung beigefügt. 

 

 Ich/wir versichern, dass keiner der Ausschlussgründe gem. § 124 GWB zutrifft.  

 Ich/wir erklären, dass folgender Ausschlussgrund zutrifft: 

 

  Es wurden Maßnahmen zur Selbstreinigung gem. § 125 GWB getroffen. Eine Beschreibung 

meiner/unserer Maßnahmen zur Selbstreinigung sind der Bewerbung beigefügt. 

Treffen Aussagen nur auf ein Mitglied einer Bewerber:innengemeinschaft zu, ist dies entsprechend zu 

vermerken. 

 

3.2 Eigenerklärung zur Eintragung in das Berufsregister oder Handelsregister  

 Ein aktueller Auszug aus dem Berufs-/Handelsregister ist dem Teilnahmeantrag beigelegt. 

 Ein aktueller Auszug aus dem Berufs-/Handelsregister ist dem Teilnahmeantrag nicht beigelegt, 

da:  

 

 

Hinweis: Bei Bewerber:innengemeinschaften ist diese Erklärung von jedem Mitglied der 

Bewerber:innengemeinschaft abzugeben.  
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3.3 Eigenerklärung zur Bauvorlageberechtigung 

Als Projektverantwortliche:r bzw. Vertreter:in des/der Bewerber:innen/-gemeinschaft im Wettbewerb 

wird benannt: 

Name   

Berufsbezeichnung  

 

Hinweis 1: Die/der Projektverantwortliche ist die als Vertretung des Bewerbers/der Bewerberin bzw. der 

Bewerber:innengemeinschaft vorgesehene Person. 

 

 Ich/wir versichern, dass der/die o.g. Projektverantwortliche nach dem für die Auftragsvergabe 

geltenden Landesrecht zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt:in oder Ingenieur:in 

berechtigt ist und die Voraussetzungen nach § 65 BauO Bln zur Bauvorlageberechtigung erfüllt 

werden.  

Angaben zu einem besonderen Berufsstand gemäß III.2.1) der Bekanntmachung 

Berechtigt zur Teilnahme am Wettbewerb sind Architekt:innen und bauvorlageberechtigte 

Ingenieur:innen in Zusammenarbeit mit Landschaftsarchitekt:innen. Natürliche Personen müssen am Tage 

der Auslobung gemäß den Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Führung der Berufsbezeichnung 

Architekt:in oder Ingenieur:in berechtigt sein. Ist die Berufsbezeichnung im jeweiligen Heimatstaat 

gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen als Architekt:in, Ingenieur:in oder 

Landschaftsarchitekt:in, wer über 

• ein Diplom, Prüfungszeugnis oder einen sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen 

Anerkennung der 2013/55/EU entspricht 

• Juristische Personen, sofern deren satzungsgemäßer Geschäftszweck auf Planungsleistungen 

ausgerichtet ist, die der Wettbewerbsaufgabe entsprechen und für die Wettbewerbsteilnahme 

ein:e verantwortliche:r Berufsangehörige:r benannt ist, der in seiner/ihrer Person die 

Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, die an die natürlichen Personen gestellt werden. 

• Arbeitsgemeinschaften, bei welchen mindestens ein Mitglied die Anforderungen erfüllt, die an 

natürliche oder juristische Personen gestellt werden. 

Teilnahmehindernisse sind nach RPW 2013 § 4 Abs. 2 geregelt. 

Die Zulassungsvoraussetzungen für die Teilnehmer:innen müssen am Tag der Veröffentlichung erfüllt sein. 

Die Teilnehmer:innen haben ihre Teilnahmeberechtigung sorgfältig zu prüfen und auf Aufforderung 

nachzuweisen. 
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4 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  

4.1 Berufshaftpflichtversicherung  

 Ich / wir versichern, eine Berufshaftpflichtversicherung entsprechend der Forderungen der 

Bekanntmachung - spätestens im Auftragsfall - nachweisen zu können.  

Mindestanforderung damit die Eignung zuerkannt werden kann:  

Für die Auftragsvergabe ist der Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung mit 

Mindestdeckungssummen über 

5.000.000 € für Personenschäden und  

5.000.000 € für sonstige Schäden  

bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder einem Vertragsstaat des Abkommens über den 

Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen zu erbringen.  

Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 

Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide 

Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen 

abgesichert sind.  

Die Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das zweifache der Deckungssumme pro Jahr 

betragen. Die Deckung für das Objekt muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben.  

 

Hinweis: Bei Bewerber:innengemeinschaften gelten die oben gemachten Anforderungen und 

Erklärungen nur für dasjenige Mitglied, das die Planungsleistungen der Objektplanung Hochbau 

erbringt. 

 

Bei Bewerber:innengemeinschaften von Architekt:innen und Freianlagenplaner:innen gilt folgende 

Mindestanforderung für dasjenige Mitglied, das die Freianlagenplanung erbringt, damit die Eignung 

zuerkannt werden kann:  

Für die Auftragsvergabe ist der Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung mit 

Mindestdeckungssummen über 

1.500.000 € für Personenschäden und  

1.000.000 € für sonstige Schäden  

bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder einem Vertragsstaat des Abkommens über den 

Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen zu erbringen.  

Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Sach- und 

Personenschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide 

Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten Deckungssummen 

abgesichert sind.  

Die Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das zweifache der Deckungssumme pro Jahr 

betragen. Die Deckung für das Objekt muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. 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4.2 Unternehmensjahresumsatz 

Erklärung über den Umsatz des Bewerbenden/der Bewerbergemeinschaft mit vergleichbaren Leistungen 

in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren.  

A) Jahresumsatz im Bereich Objektplanung Gebäude:

2021 2022 2023 

€ netto € netto € netto 

Mindestanforderung damit die Eignung zuerkannt werden kann:  

Ein mittlerer Jahresumsatz im Bereich der Objektplanung Gebäude von mindestens 333.000 € (netto) der 

letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre. 

Vorgenannte Daten beinhalten Umsatzerlöse  

(zutreffendes ankreuzen, Tabellen ggf. erweitern): 

folgender Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 

Name Mitglied 2021 2022 2023 

€ netto € netto € netto 

Name Mitglied 2021 2022 2023 

€ netto € netto € netto 

B) Jahresumsatz im Bereich Freianlagenplanung:

2021 2022 2023 

€ netto € netto € netto 

Mindestanforderung damit die Eignung zuerkannt werden kann:  

Ein mittlerer Jahresumsatz im Bereich der Freianlagenplanung von mindestens 67.000 € (netto) der 

letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre. 

Vorgenannte Daten beinhalten Umsatzerlöse  

(zutreffendes ankreuzen, Tabellen ggf. erweitern): 

folgender Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 

Name Mitglied 2021 2022 2023 

€ netto € netto € netto 

Name Mitglied 2021 2022 2023 

€ netto € netto € netto 
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4.3 Anzahl der Büromitarbeitenden 

Erklärung über die Anzahl der Büromitarbeitenden des Bewerbenden/der Bewerbergemeinschaft. 

Anzahl der Büromitarbeitenden  

 

Mindestanforderung damit die Eignung zuerkannt werden kann:  

Es ist mind. eine Anzahl von 10 Büromitarbeitenden nachzuweisen. 
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5 Schlusserklärung 

Ich habe/wir haben vorstehende Erklärungen wahrheitsgemäß abgegeben. Ich bin mir/wir sind uns bewusst, 

dass unzutreffende Angaben zum Ausschluss meiner/unserer Bewerbung führen können. 

Mit der Unterschrift versichere ich/versichern wir die Richtigkeit aller Angaben. 

 

 

 

Ort/Datum   Name (leserlich) Rechtsverbindliche Unterschrift/en  

      Bewerber*in/Bevollmächtigte*r der 

      Bewerbergemeinschaft  
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Anlage zum Teilnahmeantrag (falls zutreffend) 

01 Erklärung Bewerber:innengemeinschaft 
 

Die nachstehend benannten Unternehmen bewerben sich als Bewerber:innengemeinschaft zur Teilnahme am 

Wettbewerb und bilden im Falle der Aufforderung zur Teilnahme am Wettbewerb eine 

Verfasser:innengemeinschaft bzw. im Falle der Aufforderung zur Teilnahme an den Verhandlungen nach § 43 

VgV eine Bieter:innengemeinschaft. 

Mit unserer Unterschrift erklären wir, dass die/der bevollmächtigte Vertreter:in die Mitglieder gegenüber der 

Auftraggeberin rechtsverbindlich vertritt und alle im Teilnahmeantrag gemachten Angaben zutreffen.  

Bevollmächtigte:r Vertreter:in  
der Bewerbergemeinschaft 

(Name, Unternehmen) 

 

Der/Die bevollmächtigte Vertreter:in vertritt die Mitglieder gegenüber der Vergabestelle und dem 

verfahrensbetreuenden Büro. 

 

Weitere Mitglieder der Bewerber:innengemeinschaft  

Name des Unternehmens   

Unternehmensform  

Vertretungsbefugnis  

(Funktion, Name) 
 

Straße und Hausnummer  

Postleitzahl, Ort, Land  

Kontakt (E-Mail, Telefon)  

Vorgesehene Leistungsanteile  

 
 

Ort, Datum Unterschrift  

 

Name des Unternehmens   

Unternehmensform  

Vertretungsbefugnis  

(Funktion Name) 
 

Straße und Hausnummer  

Postleitzahl, Ort, Land  

Kontakt (E-Mail, Telefon)  

Vorgesehene Leistungsanteile  

  

Ort, Datum Unterschrift  
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Anlage zum Teilnahmeantrag (falls zutreffend) 

02 Verpflichtungserklärung zur Eignungsleihe / Unterauftragnehmer 

 
Der Bewerber/die Bewerberin nimmt zum Nachweis ihrer/seiner Eignung  

a)  die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

b)  die technische und berufliche Leistungsfähigkeit  

meines/unseres Unternehmens in Anspruch. 

 

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Bewerber/der Bewerberin, für die unten bezeichnete(n) 

Leistung(en) die entsprechend erforderlichen Mittel und Nachweise zur Verfügung zu stellen 

 

Unterauftragnehmer  

Name des Unternehmens   

Gesetzliche:r Vertreter:in  
(bei juristischen Personen)  

Unternehmensform  

Straße und Hausnummer  

Postleitzahl, Ort, Land  

Kontakt (E-Mail, Telefon)  

Vorgesehene Leistungsanteile  

  

Ort, Datum Unterschrift  

 

 

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass der Auftraggeber verlangen kann, dass mein/unser Unternehmen im 

Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe 

für die Auftragsausführung gemeinsam mit dem Hauptauftragnehmer haftet. 

 

Hinweis: Bei Bedarf ist dieses Dokument selbstständig durch den/die Bewerber:in zu vervielfältigen und 

ausgefüllt dem Teilnahmeantrag beizufügen. 
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